
Verordnung des Senats, mit der die Verordnung über einen Studienplan 

für den Universitätslehrgang Wirtschaftskriminalität und Recht  

geändert wird 

 

Aufgrund des § 25 Abs 1 Z 10 des Universitätsgesetzes 2002, BGBl. I Nr. 120/2002, zuletzt 

geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 56/2018, wird verordnet: 

Die Verordnung des Senats über einen Studienplan für den Universitätslehrgang 

Wirtschaftskriminalität und Recht, zuletzt geändert Mitteilungsblatt Nr. 27 vom 05. April 

2017, wird wie folgt geändert: 

 

1. In § 2 wird das Wort „dauert“ durch die Wortfolge „erstreckt sich über“ ersetzt. 

 

2. § 5 samt Überschrift lautet: 

„§ 5 Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

Im Rahmen des Universitätslehrganges Wirtschaftskriminalität und Recht sind folgende 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen im Umfang von 50 ECTS-Anrechnungspunkten zu 

absolvieren: 

Bezeichnung des Faches/der Lehrveranstaltung ECTS-
Anrechnungs-
punkte 

Prüfungsart 

In Externes Rechnungswesen (4 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Externes Rechnungswesen 4 VUE 

In Finanzmärkte und Finanzinstrumente (3 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Finanzmärkte und Finanzinstrumente 3 VUE 

In Gesellschafts- und Stiftungsrecht (4 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Gesellschafts- und Stiftungsrecht 4 VUE 

In Jahresabschlussprüfung und Corporate Governance (3 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Jahresabschlussprüfung und Corporate Governance 3 VUE 

In Banken und Kapitalanlagen (3 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Banken und Kapitalanlagen 3 VUE 

In Insolvenzrecht (3 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Insolvenzrecht 3 VUE 

In Steuerrecht (5 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Steuerrecht 5 VUE 

In Bewertung und Kapitalkosten (3 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Bewertung und Kapitalkosten 3 VUE 

In Bankvertrags- und Kapitalmarktrecht (5 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Bankvertrags- und Kapitalmarktrecht 5 VUE 

In Sonderfragen Wirtschaftsstrafrecht (5 ECTS-Anrechnungspunkte) 
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Sonderfragen Wirtschaftsstrafrecht 5 VUE 

In Wirtschaftsverwaltungsrecht und Verfahrensrecht (3 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Wirtschaftsverwaltungsrecht und Verfahrensrecht 3 VUE 

In Informationstechnologie und neue Medien (2 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Informationstechnologie und neue Medien 2 VUE 

In Abwicklung von Wirtschaftsstrafverfahren (3 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Abwicklung von Wirtschaftsstrafverfahren 3  AG 

In Öffentliches Rechnungswesen und Haushaltsrecht (1 ECTS-Anrechnungspunkt) 

Öffentliches Rechnungswesen und Haushaltsrecht 1 VUE 

In Zivilrecht (3 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Zivilrecht 3 VUE 

 

3. In § 6 Abs 2 erster Satz wird das Wort „soll“ durch „ist“ und die Wortfolge „zugeordnet 

werden“ durch die Wortfolge „zu entnehmen“ ersetzt. 

 

4. In § 7 Abs 1 entfällt die Absatzbezeichnung „1“ und § 7 Abs 2 entfällt. 

 

5. Die §§ 8 und 9 erhalten die Paragraphenbezeichnung „9“ und „10“ und der neue § 8 

samt Überschrift lautet: 

„§ 8 Akademischer Grad 

Den Absolventinnen und Absolventen des Universitätslehrganges Wirtschaftskriminalität 

und Recht wird der akademische Grad „Master of Laws WU“, abgekürzt „LL.M.WU“, 

verliehen.“ 

 

6. § 9 wird folgender Abs 3 angefügt: 

„(3) Die Änderungen dieser Verordnung in der Fassung des Mitteilungsblattes Nr. 18 

vom 30.01.2019 treten mit 1. Oktober 2019 in Kraft.“ 
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